
 

1 von 2 
 

 

Rütihof (Baden): Verein Chind und Eltere 
 

 

Kurzbeschrieb 1 

Der seit drei Jahrzehnten aktive Verein Chind und 

Eltere fördert den Zusammenhalt in Rütihof (Baden) 

und trägt damit viel zum Dorfgefühl bei: Die vom 

Verein betriebene Chrabbelgruppe und die Spiel-

gruppe sowie regelmässig organisierte Veranstal-

tungen vernetzen die Familien.  

 

Ausgangslage 

Rütihof, mit rund 2’700 Einwohnerinnen und Ein-

wohnern, gehört politisch zur Stadt Baden, ohne an 

sie zu grenzen. Weil das ländlich geprägte Quartier 

Rütihof als Enklave der Stadt Baden von dieser fünf 

Kilometer entfernt liegt, hat es seinen eigenständi-

gen Dorfcharakter behalten. Die Kinder gehen bis 

zur sechsten Klasse hier zur Schule, danach in 

Baden.  

Für die Frühförderung der Kinder und den Kon-

takt zwischen Eltern soll in Wohnortnähe ein gutes 

Angebot vorhanden sein. Mit diesem Ziel entstand in 

den 1990er-Jahren der politisch und konfessionell 

unabhängige Verein Chind und Eltere Rütihof. 

 

Aktivitäten und Entwicklungen des Vereins 

Der Verein Chind und Eltere Rütihof führt eine 

Chrabbelgruppe und eine Spielgruppe.  

Die von einer freiwilligen Mitarbeiterin geleitete 

Chrabbelgruppe (Kinder bis 3 Jahre mit Bezugs-

personen) trifft sich zweimal monatlich zum gemüt-

lichen Beisammensein, zum Spielen und Reden.  

Die Spielgruppe findet an vier Vormittagen 

drinnen und an einem Morgen draussen im Wald 

statt. Die ausgebildeten Spielgruppenleiterinnen  

sind vom Verein angestellt. Für die Spielgruppe 

 
1 Interview und Text: Pascale Gmür 

besteht mit der Stadt Baden eine Leistungsverein-

barung, auch einen finanziellen Beitrag definierend. 

Diese Angebote zur Frühförderung der Kinder 

und für elterliche Kontakte und Freiräume bilden das 

Fundament des Vereins Chind und Eltere Rütihof. 

Zudem möchte er zur aktiven Gemeinschaft im Dorf 

einen wichtigen Beitrag leisten. Dies gelingt mit der 

Organisation und Durchführung von monatlichen 

Anlässen, die einzig im Sommer pausieren. Die 

Themen sind abwechslungsreich und sprechen mal 

jüngere, mal ältere Kinder oder die ganze Familie 

und die Generation der Grosseltern an. 

Beispiele für Veranstaltungen sind: Spielplatzfest, 

Erzählmorgen, Haustürflohmarkt, Kinderfasnacht, 

Hunde-Begegnungs-Kurs für Kinder, Bastel- und 

Spielnachmittage, Ausflüge für Vereinsmitglieder. 

Ausserdem besteht eine konstante Kinderartikel-

börse, die über eine Chat-Gruppe funktioniert und 

sich auch nutzen lässt, wenn beispielsweise ein 

Trottinett verloren herumsteht oder selbstgebackene 

Kuchen für einen Anlass gewünscht sind. 

 

Vor etwa zwei Jahren war die Zukunft des Ver-

eins ungewiss: Die Mehrheit der Vorstandsfrauen 

waren Mütter, deren Interessen sich mit dem Älter-

werden der eigenen Kinder verändert hatten. Der 

Vorstand brauchte einen Generationenwechsel, was 

mit viel Effort und der aktiven Suche von potenziel-

len Vorstandsmitgliedern erfolgreich gelang.  

Den jetzigen Vorstand bilden sechs Frauen, die 

ihre Hauptaufgaben klar aufgeteilt haben und den 

Aufwand im realistischen Rahmen halten möchten. 

Sie fanden weitere neun Freiwillige, die als Organi-

sationskomitees die Veranstaltungen verantworten. 
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Ideen aus der Bevölkerung für besondere Anläs-

se oder Aktivitäten sind sehr willkommen. Der Ver-

einsvorstand Chind und Eltere Rütihof unterstützt 

mit Know-how, regt aber die Initiantin oder den Ini-

tianten zur aktiven Umsetzung an.  

Die Angebote des Vereins Chind und Eltere 

Rütihof sind beliebt und haben in letzter Zeit sogar 

an Bedeutung gewonnen – da in mehreren Häusern 

zugezogene junge Familien die ältere Generation 

ablösen. Heute hat der Verein 130 Mitglieder. 

 

Herausforderungen 

• Freiwillige Vereinsarbeit: Die Angebote des Ver-

eins Chind und Eltere Rütihof sind nur mit enga-

gierter, umsichtiger Vorstandsarbeit möglich. Als 

vor etwa zwei Jahren der Vorstand erneuert wer-

den musste, erhielten alle Vereinsmitglieder per 

E-Mail einen Aufruf, der jedoch unbeantwortet 

blieb. Es zeigte sich, dass allein das persönliche 

Ansprechen im Bekannten- und Freundeskreis 

wirkungsvoll ist. Gleiches galt bei der Suche nach 

den neun Personen, die sich nun in den Organi-

sationskomitees für Anlässe einsetzen. 

• Weniger Beiträge von der Stadt Baden: Für die 

Spielgruppe Rütihof besteht zwischen dem Ver-

ein Chind und Eltere und der Stadt Baden eine 

Leistungsvereinbarung. Doch nun hat Baden die 

Beiträge gekürzt. Damit gelangt der Verein an 

eine finanzielle Grenze und es stellt sich die kon-

krete Frage, wie die Lohnkosten für die Spiel-

gruppenleiterinnen in Zukunft zu tragen sind. Der 

Verein soll für die Spielgruppenleiterinnen ein 

attraktiver Arbeitgeber sein, um Kontinuität und 

Qualität für das Familienangebot zu gewährleis-

ten. Der Vorstand diskutiert derzeit (im Frühling 

2024) verschiedene Massnahmen. 

• Leiterinnen finden: Sowohl bei der Chrabbel- wie 

bei der Spielgruppe ist es eine stetige Herausfor-

derung, immer wieder geeignete Leiterinnen zu 

rekrutieren. 

 

 

 

 

 

 

Wirkung des Angebots für Kinder und Familien 

• Nah, unkompliziert, kostengünstig: Die Aktivitäten 

des Vereins ermöglichen Kindern und Familien 

vor dem Kindergarten sowie ausserhalb des 

Schulgeschehens wertvolle Begegnungen und 

Förderung in unmittelbarer Nähe. Den Mitglieder-

beitrag von 20 Franken können sich alle Familien 

leisten und erhalten hierfür zudem Rabatt für An-

gebote und Events.  

• Starker Zusammenhalt: Es zeigt sich, dass die 

Kinder, wenn sie nach der sechsten Klasse in 

Baden die Schule besuchen, für diesen Über-

gang auf den vertrauensvollen Zusammenhalt 

zählen können, den sie von Rütihof mitbringen. 

Der Verein Chind und Eltere legt hierfür wichtige 

Grundsteine.  

 

Nutzen des Angebots für die Gemeinde 

• Gemeinschaft Rütihof: Da Rütihof eine Enklave 

der Stadt Baden ist, sind die Aktivitäten des Ver-

eins Chind und Eltere besonders hinsichtlich der 

Gemeinschaft und der Identifikation der Einwoh-

nerinnen und Einwohner mit Rütihof wertvoll.  

• Frühförderung vor Ort: Eltern mit kleinen Kindern 

brauchen für unterstützende Angebote nicht nach 

Baden zu fahren. In Rütihof finden sie für die Kin-

der zudem einen Platz in den Chrabbel- und 

Spielgruppen, was in der Stadt eher schwierig ist.  

• Zuverlässigkeit des Vereins: Mit seiner langen 

Tradition und mit motivierten Mitgliedern garan-

tiert der Verein Chind und Eltere ein auf die Be-

völkerung in Rütihof abgestimmtes, vielseitiges 

Angebot. 

 

 

 

Weitere Informationen  

 

Verein Chind und Eltere Rütihof 

www.chindundeltere.ch 

https://www.chindundeltere.ch/

